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Hallo liebe Tischtennisfreunde

Die Kreissparkasse Waiblingen zeichnet jedes Jahr Sportlerinnen und
Sportler aus, die durch ein besonders faires Verhalten aufgefallen sind.
Insgesamt werden 10.000 DM ausgeschüttet.
Im November letzten Jahres wurden wir von der freudigen Mitteilung
überrascht, dass unser Jugendleiter Uwe Hamm zu den Preisträgern
gehört. Was hatte er getan? In einem Punktspiel der Schülerinnen
kam die Gast-Mannschaft nur mit einer Spielerin. Uwe füllte die
gegnerische Mannschaft mit eigenen Spielerinnen auf, so dass das
Punktspiel stattfinden konnte. Eine kleine Geste mit der großen
Wirkung, dass die jungen Spielerinnen mit Spaß und Freude ihren
Sport ausüben konnten.

Der Preis wurde mit 700,00 DM honoriert. Dieser Betrag kommt der
Jugendkasse zugute.

Man sieht, Fairness zahlt sich aus, manchmal sogar in Mark und
Pfennig. Beispiele für Fairness und Sportlichkeit gibt es in unserer
Abteilung im Laufe eines Saison bestimmt mehrere.

! Vielleicht schaffen wir es im nächsten Jahr wieder zu
einem FAIR-PLAY-Preis.

Im Frühjahr haben wir wie immer einige Termine. So finden die
Vereinsmeisterschaften 2001 für die Aktiven am 05.05., für Schüler
und Jugend eine Woche später am 12.05. statt.
Die Mitgliederversammlung des Hauptvereins ist am 4. Mai.

Bitte nehmt Euch
die Zeit und besucht diese Veranstaltungen. Es müssen z.T.
wegweisende Entscheidungen für die Zukunft z.B.
Beitragsumgestaltung auf EURO, Neuwahlen - getroffen werden, die
uns alle unmittelbar angehen. Mit Eurer Teilnahme unterstützt und
anerkennt Ihr die Arbeit der gewählten Funktionsträger.

In diesem Sinne Euer

Peter Hein

Bitte informiert
mich darüber

Unsere
Jahreshauptversammlung findet am 11. Mai statt.
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i. Herrenmannschaft
Landesliga

Mit einem sehr guten zweiten Tabellenplatz schloss unsere
1.Herrenmannschaft die Vorrunde in der Landesliga ab. Mit nur fünf
Minuspunkten war man noch auf Tuchfühlung zum Tabellenführer aus
Süßen. Niederlagen gegen die TTG Süßen und den SV Plüderhausen 3,
sowie ein Unentschieden gegen den SC Urbach gaben noch berechtigte
Hoffnung im Kampf um die Meisterschaft noch ein Wörtchen
mitzureden. Besonders schmerzhaft und auch unnötig war die 7:9
Niederlage im letzten Vorrundenspiel gegen den SV Plüderhausen 3.
Doch bereits in diesem Spiel zeigte sich eine ungewohnte Schwäche,
die auch in den nächsten Spielen einige wichtige Punkte kosten sollte--
- es gelang nur 1 Sieg in den Doppeln.
Insgesamt zufrieden konnte man mit den Einzelbilanzen unserer
Spieler sein. Im vorderen Paarkreuz überzeugte ---- wie in den letzten
Jahren auch ---- mit einer ausgezeichneten 14:3 Bilanz.

spielte ausgeglichen, während im mittleren Paarkreuz
eine zufrieden stellende Bilanz vorlegte. Bei

lief die Vorrunde nicht ganz so gut. Hinten zeigte
mit nur einer Niederlage, dass er zum Besten der Liga gehört,
während nicht immer die Erwartungen erfüllen konnte.

Pavel Krol
Alexander Rak
Dietmar Fronius Alois
Münch Eren Aytan

Björn Prietzel
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Internet: http://www.sport-krumtuenger.de

5/2 46 74 82
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i. Herrenmannschaft
Landesliga

Die Rückrunde begann ebenso erfolgreich wie die Vorrunde. Mit zwei
Siegen blieb man weiterhin im Soll. Dann jedoch kam eine „ Krise „ .
Mit drei Niederlagen in Folge verspielte man den bisherigen zweiten
Tabellenplatz. Leider wurde in den Spielen gegen den SC Urbach
(- 6:9 -), die TTG Süßen (-5:9 -) und den SC Korb (- 7:9 -), die oben
genannte Doppelschwäche zum Verhängnis. Von 10 möglichen
Punkten , wurde nur 1 ( !!! ) Doppel von uns gewonnen. Damit kann
gegen diese starke Mannschaften kein Blumentopf gewonnen werden.
Sicherlich könnte man auch geltend machen , dass sowohl gegen
Süßen als auch gegen Korb einige Spieler nicht dabei waren, doch es
wurde immer nur ein Doppel neu gebildet. Auch zeigte sich in diesen
Spielen , dass es nicht möglich ist den im Vorfeld bereits fehlenden
Trainingseinsatz innerhalb von zwei Wochen aufzuholen. Im Spiel
gegen den VFL Kirchheim zeigte sich dann, dass es auch anders geht.
Beim 8:8 wurden endlich einmal wieder drei Doppel gewonnen.

Alles im allem wurde eine bessere Platzierung vielleicht doch etwas
leichtsinnig verspielt. Mit nunmehr 12 Minuspunkten steht die
1.Herrenmannschaft derzeit auf Platz 4. Doch möchte man diesen
Platz bis zum Ende der Saison halten, müssen die restlichen Spiele
gegen Wendlingen, Plüderhausen und Unterboihingen gewonnen
werden. Ich hoffe schon , dass alle Spieler noch den nötigen „ Biss „
haben um dieses Ziel zu erreichen. Auch an unsere „ Fans „ hier der
Aufruf, die Mannschaft in den beiden Heimspielen noch einmal
tatkräftig zu unterstützen.

Uwe Hamm

Steffen Heigl

Unternehmensberatung

Georg-Schienlin-Weg 19

73614 Schorndorf

Telefon: 07181/65463

Telefon: 07181/929521

Fax: 07181/929520

* Existenzgründungsplanung, Kalkulations- u. Liquiditätsplanung

* Überprüfung von Bilanzen bei Übernahme von Betrieben

* Schulung zur selbständigen Erstellung von Betriebsbuchhaltungen

* Betriebsberatung für Existenzgründer, Ermittlung des
Finanzierungsbedarfes

* Beratung zur Altersvorsorge

* Vermittlung von Aufträgen

Neue Straße 10 / Ecke Kirchgasse 73614 Schorndorf Telefon (07181) 63412

Das Café mit Flair in Schorndorfs Stadtmitte

In besonderer Atmosphäre erwartet Sie eine
reiche Auswahl an Kaffee und Kuchen

Bewirtung von Geburtstagsfeiern
und Konfirmationen bis 50 Personen

Öffnungszeiten:

Mo - Fr 10.00 - 18.00 Uhr
Samstag 9.00 - 16.00 Uhr
Sonntag 14.00 - 18.00 Uhr
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Der SV Fellbach, der stark ersatzgeschwächt gegen Burgstetten und
Murrhardt verlor, trat gegen die SG erstmals wieder komplett an. Mit 4:9
hatte man klar das Nachsehen. Siegreich waren: , ,

und .

Gegen die SG Bettringen gab es eine deftige 2:9-Schlappe. Erfolgreich
waren nur und .

Mit 4 Niederlagen in Folge empfing man nun als Tabellenletzter den TV
Murrhardt. Aus den Doppeln startete man mit 2 Siegen. Den 3. Punkt
holte . In der Mitte und hinten wurden alle Spiele
gewonnen. Nachdem und das Nachsehen hatten,
machte die Mitte mit der Maximalausbeute von 4 Punkten alles klar
zum 9:4 Sieg.

In den verbleibenden Spielen gegen den TV Hebsack, die TSG
Backnang, den 1. FC Normannia Gmünd und den TSV Haubersbronn
kann sich die Mannschaft den Verbleib in der Bezirksklasse A sichern.
Diese Aufgabe ist durchaus lösbar. In der Vorrunde verlor man
lediglich gegen Gmünd.

Tabelle vom 11.02.2001

Jürgen Kern

Schmid/Kern Kern
Hagedorn Novotny

Schmid/Kern Novotny

Peter Hein
Hein Wessely

Bezirksklasse A Männer

II. Herrenmannschaft
Bezirksklasse A

Zum Tabellenführer nach Winterbach ist man insgeheim mit der
Hoffnung einen Punkt zu ergattern angereist. Punkten konnten jedoch
nur , und . Die Winterbacher bestätigten
damit eindrucksvoll ihren Platz an der Tabellenspitze. Am selben
Spieltag holte die Konkurrenz aus Murrhardt einen Punkt gegen
Fellbach. Backnang siegte gegen Bettringen.

Um nicht auf einen Abstiegsplatz abzurutschen mußte die Mannschaft
unbedingt gegen das Schlusslicht der Tabelle, den TTV Burgstetten 2
gewinnen. Den 1:2 Rückstand aus den Doppeln konnte man vorne
wieder wett machen. In den folgenden Paarkreuzvergleichen wurden
die Punkte jeweils geteilt. siegten im
Schlußdoppel. Beim 9:7 Sieg war mal wieder
fleißigster Punktelieferant: 4 mal am Tisch - 4 Siege.

Im letzten Vorrundenspiel war der TSV Haubersbronn, der Tags zuvor
gegen Burgstetten gewann, zu Gast in Schorndorf. Beide
Mannschaften hatten somit 6 Punkte. Ein Sieg für die SG war Pflicht.
Der Einsatz von Uwe Hamm im Doppel ermöglichte die wichtige 2:1
Führung. In den Einzeln spielte die Mannschaft sehr stark. Lediglich

mußte gegen Roland Schneider passen.
setzte gegen Egelhof den Schlusspunkt zum unerwartet

hohen 9:2 Sieg, bei dem alle 4 Dreisatzspiele gewonnen wurden. Mit
8:10 Punkten beendete man die Vorrunde auf dem 6.Tabellenplatz.

Mit 13:5 Siegen und einer Bilanzzahl von +33 ist
nach Abschluss der Vorrunde die Nr. 3 der Liga.

Zu Beginn der Rückrunde war der VfL Winterbach zu Gast in
Schorndorf. Beim 2:9 siegte nur gegen M. Albrecht
- die Nr. 1 der Vorrunde - und gegen Mohr.

Eine herbe Niederlage gab es beim TTV Burgstetten 2. Nach den
Doppeln führte man mit 2:1. Vorne und in der Mitte wurden die Punkte
jeweils geteilt. Das hintere Paarkreuz ging leer aus.
vergab gegen Kemmler 4 Matchbälle. So geriet man mit 4:5 in
Rückstand. Im 2. Durchgang wurden die Punkte jeweils geteilt. Das
Schlussdoppel verlor man klar mit 0:2. Die 7:9 Niederlage gegen den
Tabellenletzten war somit besiegelt.

Wessely Hagedorn Novotny

Wessely/Hagedorn
Helmut Wessely

Thomas Schmid Helmut
Wessely

Helmut Wessely
Er wird vom

Abteilungsleiter Peter Hein zum Spieler des Jahres gekürt.

Helmut Wessely

Jürgen Kern
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SG -Damen - Team
(Verbandsklasse u. Bezirksklasse)

Bevor ich heute auf die sportliche Situation in unserem Damen-Team
eingehe, möchte ich mich zuerst einmal bedanken. Die bisherige
Unterstützung für die Damen ist hervorragend. Höhepunkt war
sicherlich das Spiel der 1.Mannschaft gegen den TTV Burgstetten II, in
dem mehr als 60 Zuschauer uns anfeuerten. Doch auch bei den
anderen Spielen fanden immer wieder einige „ Edelfans „ zu den
Damen---- dafür herzlichen Dank.
Mein besonderer Dank jedoch gilt allen Spielerinnen unserer
Mannschaften. Bisher legen alle eine vorzügliche Einstellung an den
Tag .Vor allem die „ Zweite „ möchte trotz des Weggangs von

weiterhin um die Meisterschaft mitspielen und zeigt dieses
auch durch gute Trainingsleistungen.

Nun zum Sportlichen: Ohne Punktverlust zieht die
1.Damenmannschaft ihre Kreise in der Verbandsklasse. Im
Spitzenspiel der Vorrunde wurde der TTV Burgstetten mit 8:2 deutlich
in die Schranken verwiesen. Die überragende
zeigte dabei Tischtennis vom aller Feinsten und in ihrem Sog zeigte die
gesamte Mannschaft die beste Saisonleistung. Nachdem die
Konkurrenz zum Ende der Vorrunde sich gegenseitig Punkte abnahm,
haben wir zwischenzeitlich einen beruhigenden 5-Punkte Vorsprung.
Die Bilanzen der Vorrunde zeigen die Überlegenheit unserer Damen.

spielte 16:0, 13:2, 7:0 und 5:1.
Auch die Rückrunde eröffneten wir mit einem deutlichen 8:1 Sieg über
den TSV Wendlingen und sind damit unserem Ziel ---- dem Aufstieg in
die Verbandsliga ---- wieder etwas näher gekommen.

Auf den zweiten Tabellenplatz hat sich die „ Zweite „ vorgearbeitet. Im
ersten Spiel der Rückrunde gelang ein schwer erkämpfter 8:5 Sieg
gegen den SC Urbach. Bei diesem Spiel war bei Einigen schon der
Druck des Gewinnens zu spüren, doch es ging nochmal gut. Hier muß
es mir gelingen, diesen Druck etwas heraus zunehmen um unsere
Chancen weiterhin aufrecht zu halten. Leider müssen die Rückrunde in
etwas anderer Aufstellung wie geplant spielen, da die
Mannschaftsaufstellung vom Verband geändert wurde.
wurde in die 1.Mannschaft beordert und (- die zur
Rückrunde wieder in unser Team zurückkehrte - ) in die 2.Mannschaft.
Deshalb ist die Mannschaft nicht schlechter, aber nachdem ich durch
Nachfragen auf einige seltsame Dinge gestoßen bin , ist diese
Umstellung nicht mehr nachvollziehbar.

Sabine
Bernhardt

Gabriella Ondrackova

Gabriella Simone Sabine Lena

Lena Kneisler
Sandra Novotny

Auch hier ein kurzer Überblick über die Vorrunden-Bilanzen:
13:0, 13:0. Bei , und zeigen sich die zum
Teil sehr guten Spiele leider noch nicht in der Bilanz, doch schon in der
Rückrunde wird sich diese hoffentlich ändern. Auch
(Nummer 1 der Mädchen) schnupperte schon in die 2.Mannschaft und
zeigte hier schon, dass Sie in Zukunft eine wichtige Spielerin werden
kann.
Alles in allem liegen beide Mannschaften im Plan, und sollte dieses
Jahr „ nur „ eine Mannschaft den Aufstieg schaffen, wird uns (mir)
hoffentlich niemand den Kopf herunterreißen. Eines kann ich jetzt
schon mit Sicherheit versprechen ---- auch in der kommenden Saison
werden wir zwei absolute Topmannschaften auf die Beine stellen, die
auf jeden Fall in ihren jeweiligen Spielklassen nicht nur mitspielen
werden.

Im Einzelsport kann ich wieder über Simone berichten.
Diesmal schaffte sie den Sprung zu den Baden-Württembergischen
Einzelmeisterschaften. Zwar konnte dieses Mal keinen Platz
auf dem Podest erreichen, doch viel wichtiger war, dass der Name der
SG auf dieser Ebene vertreten war. Wie ich in vielen Gesprächen am
Rande dieser Meisterschaften merkte, hat die SG Schorndorf weit über
den Bezirk hinaus einen guten Namen. Schon jetzt hatte ich einige
Nachfragen von Spielerinnen, die sich vorstellen können bei uns zu
spielen.

Lena
Uschi Miriam Anja Anett

Kerstin Konrad

Talmon-Gros

Simone

Uwe Hamm

Parfümerie Drogerie FotografieParfümerie Drogerie Fotografie
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iii. Herrenmannschaft
Kreisliga

Nachdem wir die Vorrunde mit einem guten 4. Tabellenplatz (10:6 P.)
beendeten, haben wir den Start in die Rückrunde leider etwas
verschlafen.
konnten wir in der Hinrunde gegen Urbach III und Haubersbronn II
noch klare Siege verbuchen, so reichte es im Rückspiel jeweils nur zu
einem Unentschieden. Lediglich gegen Remshalden II schafften wir
einen 9:5 Sieg. Damit wir evtl. Noch einen 3. Tabellenplatz erreichen
können, müssen wir die kommenden Spiele also erfolgreich bestreiten.
Dazu beitragen könnte auch Spitzenspieler , der nach
einer Pause in der Vorrunde jetzt wieder in unser Team zurückgekehrt
ist. So sind wir eigentlich gut motiviert für die noch ausstehenden
Spiele.
Ein herzliches Dankeschön auch an und die
eingesetzten Ersatzspieler für die tolle Organisation und ihre
Unterstützung.

Martin Wiegert, Marco Schnabel, Martin Schneck,
Michael Aupperle, Sven Fuchs, Daniel Mühlena,
Markus Mößner.

Martin Schneck

Marco Schnabel

Herbert Kern

Unsere Mannschaft:

iv. Herrenmannschaft
Kreisklasse A

Wie schon in der Hinrunde starteten wir in die Rückrunde mit einem
atemberaubend kompakten Spielplan. Bereits am 2. Februar hatten
wir unsere 6. Begegnung. (Zum Vergleich: Bis zu diesem Termin hatte
Remshalden 3 erst ein Spiel absolviert.) Leider mußten wir

an die 3. Mannschaft abgeben, doch dafür bekamen wir
und , so dass wir - endlich - die

meisten Spiele komplett antreten konnten.
Nachdem wir die Hinrunde mit nur einem kleinen Ausrutscher und mit
11:5 Punkten ziemlich gut überstanden hatten, mußten wir in der
Rückrunde ein paar unangenehme Überraschungen einstecken. Es
begann mit einem Unentschieden gegen unsere Fünfte, die an diesem
Tag einfach “gut drauf war” und setzte sich fort in Remshalden, wo wir
unser schwächstes Spiel der Saison ablieferten und mit einer
verdienten 2:9 Niederlage nach Hause fuhren. Beim Unentschieden
gegen Welzheim 3 wäre allerdings mehr drin gewesen.
Zur Zeit haben wir 8:6 Punkte auf dem Konto, müssen aber noch zum
Tabellenzweiten Welzheim 2, wo es sehr schwer werden wird auch nur
einen Punkt zu entführen. Auch wenn wir in der Rückrunde einige Male
unter unseren Möglichkeiten gespielt haben, werden wir im letzten
Spiel versuchen, uns so teuer wie möglich zu verkaufen.

Johannes von Heißen

Daniel
Mühlena
Adam Bernhardt Uwe Schilling

WIR VERMIETEN
für den Rohausbau / Innenausbau

Maschinen · Geräte · Schalungen · Gerüste

BAU-MIETSERVICE SCHMID
Remsstraße 22 · Schorndorf · 971840�
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V. Herrenmanschaft
Kreisklasse A

Zur Rückrunde wurde die Aufstellung der 5. Mannschaft geändert. An
Platz zwei spielt und im hinteren Paarkreuz unser
Jungtalent .
Das erste Spiel zwischen der Sechsten und Fünften endete 3:9 für die
Fünfte. Gegen Kaisersbach 2 gelang uns nach hartem Kampf, der erst
im Schlussdoppel entschieden wurde mit 9:7 ein knapper Sieg. Die
Begegnung zwischen der Vierten und der Fünften endete nach
spannendem Spielverlauf mit einem gerechten 8:8 Unentschieden.
Welzheim 2 wurde ihrer Favoritenrolle gerecht und gewann deutlich
mit 3:9. Nur das vordere Paarkreuz mit und

konnte mit 3 Siegen überzeugen.
Nach 12 Spielen belegen wir mit 13:11 Punkten einen guten 4. Platz in
der A-Klasse. Bei einem weiteren regelmäßigen Trainingsbesuch
können wir unser Ziel, einen Platz im Tabellenmittelfeld durchaus
erreichen.

1. Franz Kincses
2. Steffen Heigl
3. Herbert Kern
4. Erhard Schaukal
5. Werner Bohner
6. Walter Stipani
7. Markus Konrad

Herbert Kern

Steffen Heigl
Markus Konrad

Franz Kincses Steffen
Heigl

Mannschaftsaufstellung:

Kontonummer

Name

Schorndorf

Bankleitzahl

Adresse

Bankname

Unterschrift

Spende
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Vi. Herrenmannschaft
Kreisklasse A

Die Rückrunde verläuft für die 6.Mannschaft in der Kreisklasse A nicht
besonders erfolgreich.
Wir mussten die beiden besten Spieler und

in die 4. bzw. 5. Mannschaft abgeben. Zudem steht unser
Mannschaftkamerad nur noch als Ersatz zur
Verfügung.
Da wir in der Vorrunde mit und schon
Abstiegssorgen hatten, kann sich die Mannschaft in der Kreisklasse A
wahrscheinlich nicht behaupten.
Dafür werden wir in der kommenden Saison eine Klasse tiefer wieder
um die vorderen Plätze mitspielen.

Franz Siemon, Hans Engelhardt, Jens Schwertfeger, Michael Eberl,
Joachim Kern und Jochen Schäfer.

Alfons Rothbächer und Volker Fechtner

Hans Engelhardt

Adam Bernhardt Steffen
Heigl

Volker Fechtner

Bernhardt Heigl

Unsere Aufstellung für die Rückrunde:

Ersatzspieler:

-16-
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vii. Herrenmannschaft
Kreisklasse B

Nachdem die 9. Herrenmannschaft aus der Kreisklasse C wegen
Personalmangel zurückgezogen wurde, haben wir die 7. Mannschaft
für die Rückrunde der Kreisklasse B übernommen. In der Kreisklasse C
hatten wir in der Vorrunde einen Mittelplatz erreicht . In der
Kreisklasse B werden wir uns schwer tun, den Klassenerhalt zu
schaffen. Mit 5:9 Punkten belegen wir derzeit den 6. Tabellenplatz.
Vom ersten Spiel an gab es schon Schwierigkeiten mit der Aufstellung,
so dass wir öfter mit Ersatz antreten mussten. Ich hoffe auf eine Gute
Rückrunde in der Kreisklasse B.
Die 7. Mannschaft spielt voraussichtlich in folgender Aufstellung:

1. Markus Fichtner
2. Christian Bareis
3. Alfons Rothbächer
4. Horst Gebauer
5. Rolf Höllwarth
6. Friedemann Klenk

Horst Gebauer

Höllwarth, Rolf - D.
73614 Schorndorf

Tel: 07181/ 6 31 00
Fax: 07181/ 97 26 44

Sonnenschutz

& Bruchschutz

Blendschutz-

systeme

Hitzeschutz

“Leben,...... in besserem Licht”

“Lassen Sie Ihre Träume nicht in die Brüche gehen”

“Wir treiben’s immer bunter”

Beschriftungen

& Design

Geschäftsfelder, die

s c h e i n b a r n i c h t

zusammengehören,

vereinen wir in unserem

Handwerk, indem wir

h o c h w e r t i g s t e

Selbstklebefolien und

L a m i n a t f i l m e

p r o f e s s i o n e l l

v e r a r b e i t e n u n d

montieren.

“Leben,.... in besserem
Licht”: wenn es darum
geht, daß es im Wohn-
oder Geschäftsbereich
blendet oder zu große
Hitze einwirkt oder

s c h ä d l i c h e U V -
Strahlung abgehalten
werden soll. Wir filtern
einfallendes Tageslicht.
“Lassen Sie Ihre Träume
nicht in die Brüche
gehen”: Wir verstärken
G l a s f l ä c h e n
w i r k u n g s v o l l m i t
s c h l a g z ä h e n
Lamina ten gegen
Ze r sp l i t te rung und
Einbruch..
“Wir treiben’s immer
bunter”: Hochwertige
F o l i e n s c h r i f t e n ,
k o m p l e t t e

B e s c h r i f t u n g e n ,
Geschä f t spap ie re,
V i s i t e n k a r t e n .
Ko m p e t e n z d u r c h
Erfahrung: Seit mehr als
vier Jahren zufriedene
Kundschaft.



-20- -21-

VIII. Herren
Kreisklasse B

Der seitherige Verlauf der Spielrunde verlief ohne Überraschungen.
Unser letztes Heimspiel am 11.3.01 gegen Schornbach 1 konnten wir
mit 9:7 gewinnen, und somit zwei wichtige Punkte gegen den Abstieg
erreichen. Mit zwei Einzel- und Doppelsiegen war Spitzenspieler

erfolgreichster Spieler.

Die anderen Spiele der Rückrunde:

SG Schorndorf 8 - SG Schorndorf 7 9:3
VfL Winterbach - SG Schorndorf 8 9:3
SG Schorndorf 8 - SV Plüderhausen 5 0:9
SF Steinenberg 2 - Sg Schorndorf 8 9:3

Es stehen noch die Spiele gegen Rudersberg 4 und Hebsack 3 aus.
Die Platzierung in der Abschlusstabelle dürfte sich jedoch kaum
ändern.

Vom 14. - 17. Juni 2001 fährt die 8. Mannschaft in die Schweiz um ein
Freundschaftsspiel gegen die Tischtenniskameraden vom
TTC Ems-Chemie auszutragen. Die sportliche Freundschaft besteht nun
schon seit 9 Jahren und es ist der 3. Besuch in Graubünden.

Die Spieler der jetztigen Achten rechnen fest damit, in der
kommenden Saison wieder komplett als Siebte starten zu können.

Walter Helber

Uli
Spengler

Chinesischer

Spiel
TT

bei der SG
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Schüler und Jungen

Seit den Weihnachtsferien kommen durchschnittlich zwischen 50 bis
60 Kinder zu den Trainingsabenden, Tendenz steigend. Die
Trainingsbedingungen für die Kinder glichen sich leider nur negativ an.
Der Betreuer und Trainerstab konnte nicht erweitert werden. Um den
fortgeschrittenen Spielern einen sinnvollen Trainingsablauf zu
gewährleisten , waren drastische Maßnahmen notwendig. Seit Anfang
Februar sind Dienstags nur die Spieler der ersten Jungenmannschaft
und der ersten, zweiten und dritten Schülermannschaft zum Training
eingeladen. Alle übrigen Schüler und Jugendliche ergänzen nur noch in
Einzelfällen das Dienstagstraining.

Aufgrund des geänderten Trainingsablaufs stieg die Teilnehmerzahl der
Kinder Donnerstags und Freitags weiter an. Leider lies vor allem der
männliche Aktiventeil der Tischtennisabteilung jegliche Mitarbeit am
Jungendtraining vermissen. Gerade Donnerstags sollten sich
wenigstens zwei weitere Betreuer finden lassen.

Das Abschneiden der Nachwuchsteams war insgesamt bisher
erfreulich. Jedoch steigern sich die Ansprüche an die ersten Jungen-
und Schülermannschaft zunehmend.

Am 18. Februar fand die Kreisrangliste der Jungen und Schüler in
Schorndorf statt. Bei den Jungen konnte die Vormachtstellung des VFL
Winterbach nicht durchbrochen werden. Bei den Schülern gelang der
Durchbruch in allen Altersgruppen. Die SG Schorndorf kann sich hier
in den nächsten Jahren eine deutliche Vormachtstellung im Kreis
erobern. In der jüngsten Altersklasse qualifizierte sich erstmals

als 1. für die Bezirksrangliste in Winterbach. Die B1 Schüler
(Altersklasse 10-11 Jahre) wurden durch
beherrscht. Neben kann noch die Nominierung für

zur Bezirksrangliste folgen.
platzierte sich bei den Schülern A2 (Altersklasse 11-12 Jahre) erstmals
auf einen sehr guten 4. Platz. Auch bei könnte noch Post zur
Berufung zur Bezirksrangliste nach Hause kommen.
beherrschte die Altersgruppe der 12-14 jährigen (A1). Ohne
Spielverlust errang den ersten Platz. Eine sehr gute 6.
Platzierung erreichte in der Altersgruppe A1. Bei den
älteren Jahrgängen ist die SG noch nicht siegreich vertreten. 5
Teilnehmer nahmen am Jungenwettbewerb teil.

Nico
Tsirtsidis

Johannes Kelbel
Johannes Kelbel

Tobias Frech Andreas Neumayer

Andreas
Mario Seeger

Mario
Christian Kelbel

Insgesamt bestätigten vor allem die Schüler die guten
Trainingseindrücke und Leistungen in der bisherigen Spielrunde.

Als nächstes Großereignis stehen nun die Vorbereitungen für unsere
Portugalreise an. Die Jugendleiter und
hoffen auf rege Beteiligung. Für Informationen stehen beide gerne zur
Verfügung. Der Kostenaufwand pro Person beträgt ca. 600,00 DM.
Dem gegenüber steht jedoch ein kaum zu beschreibendes Erlebnis. Im
Preis sind sämtliche Unkosten enthalten, insbesondere die Flugkosten
von Stuttgart über Brüssel nach Porto und zurück. Die Kinder werden
für die Zeiten der Schulabwesenheit von der Stadt Schorndorf
freigestellt.

Steffen Heigl

Uwe Hamm Steffen Heigl

Panorama
Lichtenwald, Tel. (07153) 41880
Kegelbahnen noch Termine frei!

Schwäbisch-kroatische Küche
Spezialitäten vom Grill

Öffnungszeiten: Täglich von 11 -24 Uhr
Montag ab 17 Uhr
Sonntag durchgehend warme Küche

00 00

00

- Reservierungen erbeten -

Sehr gut für Feste aller Art geeignet
2 Nebenzimmer

Wir freuen uns auf Sie - Familie Novokmet
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Schülerinnen und Mädchen

Weiterhin aufwärts geht es bei unseren Mädchen und Schülerinnen.
Nicht nur dass in den letzten Wochen einige neue Schülerinnen den
Weg in unsere Rainbrunnenhalle fanden, auch was die Ergebnisse
betrifft, werden wir immer besser.
Die 1.Mädchenmannschaft hatte die Vorrunde mit 1 (einem) Punkt
abgeschlossen. Die ersten beiden Spiele der Rückrunde brachten dann
schon beinahe sensationelle Siege gegen den TSV Allmersbach und ein
Unentschieden gegen den TV Reichenbach. Besonders bei

, und macht sich das intensive
Training der letzten Wochen nun immer mehr bemerkbar. Ungewohnt
souverän eilt dazu von Sieg zu Sieg und bestätigt
ihre ausgezeichnete 11:3 Bilanz der Vorrunde. Auch ihre
Führungsqualitäten innerhalb der jungen „ Wilden „ sind
bemerkenswert ---- weiter so.
Ansteigende Form zeigt auch die 2.Mädchenmannschaft. Auch hier
steigerte sich der Trainingaufwand bei einigen und schon spielten sie
bessere Ergebnisse. Ein sicherer Platz im Mittelfeld ist die Belohnung
dafür. Bei weiterer Steigerung des Trainings ist hier noch nicht das
Ende erreicht.
Die 1. Schülerinnenmannschaft hat sich zwischenzeitlich auch im
Mittelfeld der Tabelle festgesetzt. Zwar sind hier sowohl Trainings und
Wettkampfleistungen sehr unterschiedlich bzw. schwankend, doch
schon in naher Zukunft wird es wohl auch hier zu einer Verbesserung
kommen. Allerdings sollte sich bei den Schülerinnen die ein oder
andere wieder mehr aufs trainieren konzentrieren.
Sehr überzeugend verlief die Vorrunde bei der zweiten Schülerinnen-
Mannschaft. Ohne Niederlage konnten sie die Tabellenspitze erobern.
Man darf hier jedoch nicht den Tabellenplatz als vorderstes Ziel
nehmen, sondern in dieser Spielklasse gilt es die nun neu
hinzugekommenen Schülerinnen langsam an den Wettkampf zu
gewöhnen. Schon im ersten Heimspiel ist mir dies sehr gut gelungen,
den alle 4 „ Neueinsteiger „ hatten sehr viel Spaß und Freude in ihrem
ersten Wettkampf (- auch wenn die Mannschaft deshalb verlor, werde
ich diesen Weg auch in Zukunft fortsetzen - )

Weiterhin nicht sehr positiv ist die Situation im Trainingsbetrieb. Leider
ist es uns nicht gelungen weitere Helfer aus unseren eigenen Reihen
zu finden. Zwar unterstützt in der Zwischenzeit
unsere Jugendarbeit (- sie macht dieses auch ganz hervorragend - ) ,
doch darf man nicht vergessen , dass sie selbst noch in der

Sara
Feirer Sabina Sejkora Jasmin Meinel

Kerstin Konrad

Kerstin Konrad

Jugendklasse spielt. Durch interne Umstellungen im Trainingsbetrieb
ist der Dienstag unser Haupttrainingstag und hier läuft es auch rund,
doch Donnerstags und Freitags ist immer noch ein Bedarf an Helfern
da. Also ------ überlegt es Euch nochmal, ob nicht doch etwas Zeit für
die Jugend der SG übrig ist.

Uwe Hamm



-26-

Der Jugendtrainer hat das Wort

Geschehen an einem Dienstagabend !

Kurz vor 18.00 Uhr die Halle der SG T-T Abteilung (Rainbrunnenhalle)
erwartet eine Invasion von Kindern. Ungeduldig erwarten die kleinen
Sportler ihre Trainer. Die bange Frage : Wer kommt heute? Kann Uwe
pünktlich in der Halle sein? Ist Marek wieder da und kommt Sandra
und Anka? Wann kommt Steffen, dem muss ich sagen, dass ich
unbedingt am Samstag beim Punktspiel dabei sein will. Die Gesichter
erhellen sich, als Uwe an der Halle erblickt wird. Vor allem die
Mädchen überfallen Uwe mit Fragen und Bitten. Die anderen Trainer
werden genauso begrüßt.
Ach ja, vielleicht kennt jemand den Uwe nicht. Oder wer sind Steffen,
Sandra, Anka oder Marek? Also, das jemand Uwe nicht kennt das
glaubt wohl niemand. Aber für die ganz Fremden sei gesagt, Uwe ist
das Herz der Jugendabteilung. Wenn es aufhört zu schlagen dann gibt
es keine Jugendarbeit in dieser Form mehr, wie wir sie jetzt kennen.
Da aber ein Herz aus zwei Kammern besteht, kann es nur schlagen,
weil Steffen dies darstellt. Steffen, der als stellvertretender
Jugendleiter fungiert, ist ein rühriger Organisator der Jungen- und
Schülermannschaften. Zwischendurch trainiert er die kleinen Athleten
oder ist immer bereit für klärende Gespräche. Zwei Menschen die für
die Jugend der T-T Abteilung viel Freizeit opfern. Sie haben auch Helfer
für die Jugendarbeit, aber viel zu wenig! So helfen schon die Damen
der Abteilung so gut wie sie können. Trainingsbetreuung, Fahrten zu
Ranglisten, Turniere und Punktspiele sind für sie selbstverständlich.
Aber es fallen Trainer aus durch Krankheit, beruflichen Veränderungen
oder durch Abgänge. Übrig bleiben die wenigen Betreuer die nun
vermehrt in der Jugendarbeit gefordert sind. Irgendwann kann man
den Belangen der Kinder nicht mehr gerecht werden.
Nun komme ich wieder zu dem besagten Dienstag zurück. Am Anfang
standen ungefähr 25 Kinder vor der Halle. In der Halle versuche ich
beim Aufwärmen die Rasselbande zu zählen. Bei dieser “Volkszählung”
gab ich dann bei der Zahl 45 auf, weiter zu zählen. Jeder kann sich
vorstellen wie es in der Halle wuselt bei Kindern im Alter zwischen 7
und 15 Jahren. Jeder steht mit dem Schläger in der Hand vor Uwe und
bedrängt ihn mit der Frage :”Bei wem darf ich trainieren?” Nun am
Dienstag können wir die Kinder in Trainingsgruppen einteilen. Mit
Marek, Anka, Sandra, Uwe und später mit Steffen stehen Trainer zur
Verfügung. Was passiert aber am Donnerstag und Freitag?
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Wie bewältigt dann Uwe diesen Ansturm? Sollte nicht unser
Nachwuchs auch hier optimal trainiert werden? Sie sollten in kleine
Trainingsgruppen erfasst sein. Aber wie??? wenn keine weiteren
Trainer zur Verfügung stehen. Es müssen keine lizenzierten Trainer
sein, die die Kinder beschäftigen. Wichtig sind begeisterungsfähige
aktive oder passive Sportler die ein bis zwei Stunden in der Woche Zeit
für die Kinder haben. Aber es fehlen gerade diese Betreuer. Schade!
Eine Tischtennisabteilung mit 8 Herrenmannschaften?!!! Ich kann es
kaum glauben, dass eine Abteilung mit so vielen Talenten (ich weiß
was ich sage, denn in meiner 30 Jahren langer Trainingsarbeit habe ich
noch nie so viele B2 Schüler (10 Jahre u. jünger) gesehen.)
Sollten wir nicht gemeinsam versuchen, dem einen oder anderen die
Möglichkeit zu geben in unseren Herrenmannschaften unter zu
bringen? Wäre es nicht schön, irgendwann wieder ein Eigengewächs in
der 1. Herrenmannschaft zu haben? Ich sehe auch, dass in den
anderen Mannschaften junge begeisterungsfähige Jungen fehlen. Der
Tischtennisverband ermöglicht Jugendspieler mit einer bestimmten
Stärke zu aktivieren. In 2 bis 3 Jahren könnten wir schon von der sehr
guten Jugendarbeit von Uwe und Steffen und deren Helfer profitieren.
Aber es darf jetzt nicht durch Gleichgültigkeit diese Arbeit gefährdet
werden. Denkt daran auch ein starkes Herz kann durch ewige
Belastung schwach und krank werden!
Was wird dann aus der T-T Jugend- Abteilung?
Also meine Bitte an alle Herrenmannschaften. Wenn nur aus jeder
Herrenmannschaft sich ein (ruhig auch abwechselnd) sich bei Uwe
oder Steffen melden würden. Das wären 8 Helfer!!
Ein Traum?
Packen wir es an und das Jahr 2001 wäre für Uwe, Steffen und den
wenigen bisherigen Betreuer und Trainer und vor allem für unsere
Kinder ein Gewinn!

Anka Prietzel

Tischtennis

find ich

“Echt cool”
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Turniere in den Weihnachtsferien

Am 26.12.00 war ein Turnier in Bettringen. Es haben nicht sehr viele
Schorndorfer daran teilgenommen. Bei den Mädchen war es

und bei den Herren und .
Kerstin erreichte im Doppel mit einer zugelosten Spielerin aus
Waldburg den ersten Platz und im Einzel verlor sie gegen ihre
Doppelpartnerin im Endspiel und wurde somit Zweite.
Bei unseren beiden Herren lief es nicht so erfolgreich. war
nach seinen Gruppenspielen schon fertig. Bei war es am Ende
sehr spannend, aber zum Schluss reichte es doch nicht in seiner
Gruppe weiter zu kommen.
Zwei Wochen später am 5.1.01 war dann das Turnier in Altbach. Es
haben sehr viele Schorndorfer (innen) teilgenommen. Stark besetzt
waren unsere Schülerinnen. , und die
kleine . war unsere Beste bei den
Schülerinnen sie hat sich tapfer geschlagen und hat es bis ganz nach
oben auf den 1. Platz geschafft. Bei unseren kleineren und sehr jungen
Spielerinnen ist es aber nicht ganz so gut gelaufen. Bei war es
sehr knapp, aber sie wurde 5.
Bei den Mädchen kam im Achtelfinale gegen Steffi
Fischer aus Winterbach. Hier verlor sie dann im 3. Satz. Im Großen
und Ganzen eine starke Leistung.

Kerstin Konrad

Kerstin
Konrad Steffen Heigl Markus Konrad

Markus
Steffen

Sara Feirer Katharina Stein
Sina Feirer Sara Feirer

Sina

Kerstin Konrad

Agip Service-Station Monika Bauer
Welzheimer Str. 22 (B 29) • 73614 Schorndorf
Tel. (0 71 81) 97 97 83 • Fax (0 71 81) 97 97 84



Toto-Lotto-Cup

Am Samstag, den 6.1.2001 fand der Toto-Lotto-Cup statt.
und trafen sich um 17.00 Uhr an der Aral-

Tankstelle. Dann fuhren wir zusammen nach Affalterbach.
Um 18.00 Uhr fing das Turnier an. Ein paar Minuten später kam
Steffen in die Halle und setzte sich zu uns. Uwe entdeckte eine kleine
süße Chinesin aus Langweid. Ihr Lächeln gefiel Uwe. Er wollte sie
sogar zum Essen einladen, aber er traute sich nicht, sie zu fragen. Als
die Spielerinnen von Langweid gerade vor uns auf der Bank hockten,
fragten wir sie, ob sie unsere Trikots unterschreiben würden. Sie
sagten sofort “Ja” und unterschrieben unsere Trikots. (Chilla Batorfi,
Yuka Nishii, Katrin Maierhöffer und Yunli Schreiner) 1. wurde Yunli
Schreiner, 2. Chilla Batorfi und die beiden 3. Plätze gingen an Yuka
Nishii und Katrin Maierhöffer. Nach der Siegerehrung wollten wir
eigentlich nach Hause fahren. Da Uwe aber so bekannt ist, redete er
noch fast eine halbe Stunde mit seinen Kollegen. Der Rest wartete
draußen auf ihn. Um 22.00 Uhr waren wir wieder daheim. Es war total
witzig und hat viel Spaß gemacht.

Jasmin Meinel

Uwe,
Jasmin, Paulina Corinna

Steffen Heigl
Unternehmensberatung
Georg-Schienlin-Weg 19

73614 Schorndorf
Telefon: 07181/65463
Telefon: 07181/929521

Fax: 07181/929520

Sie sind arbeitslos und planen eine selbständige Existenzgründung?

Sie sind Angestellter oder Arbeiter und wollen ein zweites Standbein
gründen?

Sie haben ein Angebot zur Betriebsübernahme bekommen?

Sie wollen Ihre Buchhaltung im eigenen Betrieb aufbauen bzw.
erstellen?

Sie haben Finanzierungsfragen in Ihrem Betrieb?

Gerne stehe ich Ihnen als kompetenter und seriöser Ansprechpartner
zur Verfügung. Meine Hilfeleistungen sind vielseitig und erfolgreich.
Zu meinen Kunden gehören Handwerksbetriebe, Handelsunternehmen,
Fertigungsbetriebe, Dienstleistungsbetriebe aller Art und Betriebe aus
dem Bereich der Heilberufe.

5/2 46 74 82
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Weihnachsfeier 2000
Eine Woche vor Weihnachten feierte die Tischtennisabteilung
im festlich hergerichtetem SG-Heim ihre alljährliche Weihnachtsfeier.
In einer kurzen Ansprache ließ Abteilungsleiter das
letzte Jahr in sportlicher als auch gesellschaftlicher Hinsicht
Revue passieren. Anschließend wünschte er allen Anwesenden ein
fröhliches Weihnachtsfest und ein gutes und gesundes neues Jahr.

Außerdem überreichte er für
1000, für 750 und
für 250 absolvierte Punktspiele einen Ehrenteller.
Einige Überraschungen hatte ebenfalls wie jedes
Jahr der Nikolaus in seinem Sacke. Er
beschenkte zuallererst die kleinen Gäste und
tadelte anschließend einige ( u.a. D.H. und S.N. )
die über das Jahr hinweg nicht ganz artig bzw.
diejenigen die es mit ihren Aufgaben nicht ganz
so ernst nahmen. Ein herzliches Danke schön an
den Nikolaus E.S. Ein ganz großes Lob muß man
der SG Bewirtung mit ihrem sehr gelungenen

und wohl schmeckendem Buffet machen. Alles in allem war diese sehr
gut besuchte Weihnachtsfeier wieder mal ein Beweis dafür, dass es in
unserer Abteilung auch noch neben dem Tischtennis andere
Aktivitäten und Veranstaltungen gibt.
Auf ein Neues.

Dietmar Hagedorn

Peter Hein

Martin Wiegert
Lothar Öttle Steffen Heigl

Redaktion aktuell

Eine Vereinszeitung lebt in hohem Maße von
Berichten, Bildern und Ideen seiner
Vereinsmitglieder.
Die Redaktion und deren Mitarbeiter erheben für
sich nicht das Nonplusultra zu sein. Anregungen
und Verbesserungsvorschläge sind jederzeit
herzlich willkommen.

Peter Hein, Uwe Hamm, Steffen Heigl sowie die
Mannschaftführer.

Wie kommt mein Bericht in Tischtennis-News?

Berichte können in Briefform oder per Diskette bei
Sabine Feirer abgegeben werden, oder per Fax
und per E-mail gesendet werden.

Fax: (07153) 945912
E-mail: Siegfried.Feirer@T-Online.de

Ansprechpartner:

Ganz einfach.

Annahmeschluss für Ausgabe Nr. 4

ist der 20.5.2001

Veranstaltungen und Aktivitäten

01.05.2001 Maiwanderung
04.05.2001 Mitgliederversammlung des Hauptvereins
05.05.2001 Vereinsmeisterschaft Aktive und anschließend

Saisonabschlußfest in der Rainbrunnenhalle
11.05.2001 Jahreshauptversammlung der Tischtennisabteilung
12.05.2001 Vereinsmeisterschaft Schüler und Jugend
20.05.2001 Wanderung der TT-Abteilung
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Die SG Schorndorf....
… und sollten sie mal Fragen haben

Jugendtrainer:

Trainingszeiten:

Abteilungsleiter: Peter Hein (0 71 81) 2 16 41
Stellv. Abteilungsleiter: Jürgen Kern (0 71 81) 25 20 34
Sportwart: Herbert Kern (0 71 81) 7 37 33
Kassier: Franz Kinczes (0 71 95) 7 14 45
Pressewart: Dietmar Hagedorn (0 71 81) 48 12 47
Schriftführer: Miriam Schmidt (0 71 81) 2 40 59
Vergnügungswart: Erhard Schaukal (0 71 81) 58 01

Martin Schneck (0 71 81) 4 44 07
Gerätewart: Hans Engelhardt (0 71 81) 2 15 45
Jugendleiter: Uwe Hamm (0 71 81) 2 29 11
Stellv. Jugendleiter: Steffen Heigl (0 71 81) 6 54 63

Anka Prietzel, Sabine Feirer, Uwe Hamm, Sandra Novotny,
Miriam Schmidt, Anett Tümpel und Steffen Heigl.

Jugend: Dienstag, Donnerstag und Freitag
von 18.00 Uhr -> 20.00 Uhr.

Aktive: Dienstag, Donnerstag und Freitag
von 20.00 Uhr -> 21.45 Uhr.




